
Der Mellumrat e.V.
Naturschutz‐ und  Forschungsgemeinschaft 

Wangerooge
Insel im Nationalpark Wattenmeer





Wangerooge
Die Insel Wangerooge ist die östlichste der sieben 

bewohnten ostfriesischen Inseln und Teil des 
Weltnaturerbe Nationalpark „Niedersächsisches 

Wattenmeer“. 

Auf Wangerooge arbeitet der Mellumrat e.V. seit 1935. Der 
Verein unterhält zwei Nationalparkstationen als Wohn- und 
Arbeitsplatz für seine Naturschutzwarte und Gastforscher.

Wangerooge ist ein Gebiet mit charakteristischer 
Inselflora. Das Heidegebiet gehört zu den ältesten 

Dünenbereichen auf Wangerooge und die 
Orchideenvorkommen in den Innengroden sind 

die größten im Landkreis Friesland.

Zu allen Jahreszeiten herrscht auf Wangerooge ein reiches 
Vogelleben. Etwa 200 verschiedene Vogelarten passieren 

regelmäßig die Insel auf ihrem Weg in die Brutgebiete 
und zurück. Ca. 70 Vogelarten brüten auf der Insel.

Insbesondere für die Uferschnepfe und dem Kiebitz ist 
Wangerooge eines der bedeutendsten Rückzugsgebiete

in Niedersachsen. 

Auch als Nahrungs- und Rastgebiet hat Wangerooge für 
tausende von Wasser- und Watvögel internationale 

Bedeutung. Besonders beeindruckend sind die riesigen 
Schwärme mit Alpenstrandläufern und anderen Watvögeln.
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